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Schülerunfälle 

Für Ihr Kind besteht durch den Schulträger (Lahn-Dill-Kreis) eine Unfallversicherung. Sie deckt 

den Unterricht selbst, die Pausen, schulische Veranstaltungen (z.B. Ausflüge oder 

Klassenfahrten) sowie den direkten Weg zu und von der Schule bzw. Schulveranstaltung ab. 

Schülerunfälle müssen umgehend in der Schule gemeldet werden! Schüler, bei denen die Art der 

Verletzung nicht eindeutig festzustellen ist, werden durch einen Krankenwagen zum Unfallarzt 

oder ins Krankenhaus gefahren. Wir bemühen uns, Sie vorher telefonisch zu verständigen. 

Außerschulische Hausaufgabenbetreuung o.Ä. fällt nicht unter den Versicherungsschutz. Ebenfalls 

nicht bundesgesetzlich unfallversichert sind Kinder, die unerlaubt das Schulgelände verlassen!  

 

Ausflüge und Klassenfahrten 

Für Ausflüge / Klassenfahrten stehen jeder Klasse pro Schuljahr bis zu 8 Tage zur Verfügung. 

Vorschläge von Ihrer Seite werden gerne berücksichtigt! Informationen über geplante 

Ausflugsziele erhalten sie jeweils an den Elternabenden.  

 

Lernentwicklungsgespräch (LEG) 

Mindestens einmal im Schuljahr werden Sie gemeinsam mit Ihrem Kind zu einem 

Lernentwicklungsgespräch mit der Klassenlehrkraft eingeladen. Zweck dieses Gesprächs ist die 

Erstellung eines individuellen Lernplanes. Dabei werden sowohl besondere Stärken als auch 

Schwierigkeiten erörtert. Hierauf aufbauend werden gemeinsam Ziele überlegt, die schriftlich in 

einer Art „Vertrag“ festgehalten werden. Nach spätestens einem Jahr wird bei einem weiteren 

Gespräch ausgewertet, inwiefern diese Ziele erreicht wurden. 

 

Familienklasse 

Die Familienklasse ist ein präventives Angebot für Eltern und Kind(er). Sie findet mittwochs 

während der regulären Unterrichtszeit im Betreuungsraum der Schule statt und wird von unserer 

zuständigen Förderschullehrerin des Beratungs- und Förderzentrums Beate Schweitzer und einem 

Multifamilientrainer des Albert-Schweitzer-Kinderdorfs Christian Halgans geleitet. Ziele werden 

individuell festgelegt und können beispielsweise sein: Stärkung der Erziehungskompetenz der 

Eltern, Verbesserung der Beziehung zwischen Eltern und Kind, Verbesserung der sozialen 

Kompetenzen des Kindes, Verbesserung des Lern- und Arbeitsverhaltens. Diese Ziele lassen sich 

nur gemeinsam erreichen, denn Eltern sind als Experten für ihr Kind aktiv in die 

Veränderungsprozesse eingebunden. Innerhalb der Familienklasse unterstützen sich Eltern auch 

gegenseitig und erfahren somit eine positive Stärkung aus der anwesenden Elterngruppe.  

Sollten Sie Interesse haben, können Sie gerne an einem Vormittag in der Familienklasse 

hospitieren. Gegebenenfalls spricht Sie auch die Klassenlehrkraft auf eine Teilnahme an der 

Familienklasse an.  

 


